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Wir trauern um unsere Mitarbeiterin Uta Riedel

Mit großer Traurigkeit denken wir an unsere wertgeschätzte Mitarbeiterin Uta Riedel, die plötzlich und völlig unerwartet ver-
storben ist. Sie war seit 2023 mit Herz und Tatkraft in unserem Hort in Rösa tätig. Ihre warmherzige, hilfsbereite und stets 
zugewandte Art bereicherte unser Team und machte sie zu einer geschätzten Kollegin.

Der plötzliche Tod von Frau Riedel am 19. Juli 2025 im Alter von nur 64 Jahren hinterlässt eine schmerzliche Lücke - in unse-
rem Team, in unserer Gemeinde und bei allen, die sie kannten.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit ihrer Familie, ihren Freunden und allen, die ihr nahestanden. 
Ihr Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Für die Gemeinde Muldestausee,

Ferid Giebler  Iris Hamella

Bürgermeister  Ortsbürgermeisterin

Rechtsanwaltskanzlei Kühn & Schreiber

Büro Gräfenhainichen, Parkstr. 24, Tel.: 03 49 53/3 35 75, Fax:  3 35 76 E-Mail:  kontakt@ra-nks.de

Büro Bad Düben, Neuhofstr. 23, Tel.: 03 42 43/2 88 65, Fax:  2 88 66                           www.ra-nks.de

RA M. Schreiber

Verkehrsrecht 
(Unfallregulierung, Bußgeld)
Familienrecht (Scheidung, Unterhalt)
Erb- und Mietrecht
Allgemeines Zivilrecht

Verbraucherinsolvenzrecht
(Privatinsolvenz)
Forderungseinziehung

RA Dr. St. Schreiber

Wirtschaftsrecht
(Gesellschafts-, Bank- und Steuerrecht)
Bau- und Vertragsrecht
Arbeits- und Sozialrecht

Anke Schumann

Leiterin Hort Rösa
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Polizei Notruf 110
Revierkommissariat Bitterfeld 03493 3010

Sprechzeiten der Regionalbereichsbeamten 
der Gemeinde Muldestausee
dienstags  16:00 bis 18:00 Uhr
freitags  09:00 bis 11:00 Uhr

im OT Mühlbeck, Dorfplatz 62

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Mo., Di., Do.  von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr. von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag  von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle  03493 513150 
Katastrophenschutz-Leistellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag  16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon:  03493 31-0
Fax:  03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei) 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei) 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer  03494 39215-55

Während der Dienstzeiten  03494 39215-0
Montag: 08.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 14.00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

• während der Sprechzeiten 034953 22109 
 Montag und Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
• außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon 0800 1110333

Allgemeine Telefonseelsorge 0800 1110111

Frauen-Notruf 03494 31054

Kriminalitäts-Opfer 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de

Sperrdienst 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten)

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste

Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN:  DE 65 8005 3722 0300003013
BIC:  NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

„Termine nach telefonischer Vereinbarung“

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Polizeihauptmeister Schleicher
Telefon: 03493 5109337
Mobiltelefon: 0151 61995485
E-Mail: rbb-muldestausee@polizei.sachsen-anhalt.de
Adresse: Dorfplatz 62, 06774 Muldestausee
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Ihr Bürgermeister informiert

World Cleanup Day am 20. September 2025

Unter dem Motto - NICHT MEIN MÜLL, ABER MEIN ZUHAUSE! 
setzen wir auch in diesem Jahr wieder ein starkes Zeichen. Ma-
chen auch Sie mit, bei der größten Müllsammelaktion der Ge-
meinde Muldestausee.
Am 20. September findet der diesjährige World Cleanup Day 
statt - die größte Bürgerbewegung der Welt zur Beseitigung von 
Müll. Haben Sie Vorschläge, an welchem Ort in unserer Ge-
meinde dringend ein Einsatz zum Cleanup Day notwendig wäre 
oder möchten an den bereits geplanten Einsätzen unterstützen? 
Dann melden Sie sich gern bei Ihrer Ortsbürgermeisterin/Ihrem 
Ortsbürgermeister oder auch direkt in der Gemeindeverwaltung 
unter:

bauhof@gemeinde-muldestausee.de
Gemeinde Muldestausee
Stichwort: Muldestausee Cleanup Day
Neuwerk 3
06774 Muldestausee
Alle Beteiligten werden Mitte September über den Ablauf des 
Muldestausee Cleanup Day informiert.
Vielen Dank, dass Sie mitmachen!

Ihre Gemeinde Muldestausee

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 24. September 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der  11. September 2025

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 16. September 2025, 9.00 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118

E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?

Rufen Sie uns an!



4 Muldestausee-BoteNr. 8/2025

Partnersuche FRAITZ – BNI UnternehmerInnennetzwerk
Für einen Bürgermeister zu völ-
lig unchristlichen Zeiten vertrat 
ich am 17.06.2025 die liebe Un-
ternehmerin Maribel Pietzner 
vom ja-dialog Deutschland Wol-
fen beim BNI Unternehmens-
treff. Positiver Nebeneffekt: Jen-
ny Goldacker lud gleich noch 
unsere Schlaitzer Ortsbürger-
meisterin Chris Henze ein und 
so konnten wir für Unterstüt-
zung für unsere Freizeit- und 
Erholungsanlage in Schlaitz 
werben. Die Unterstützung lohnt 

sich auch für Unternehmerinnen und Unternehmer. Schließlich 
brauchen alle fitte und belastbare Arbeitskräfte, die künftig prä-
ventiv auf der Anlage Sport machen können. Vielen Dank an 
Chris Henze, die immer spontan und sehr flexibel verfügbar ist, 
um unser Projekt voranzubringen. Herzlichen Dank zudem allen 
BNI-Mitgliedern für die Kommunikationsplattform!

Partnersuche FRAITZ – Heimatverein Krina
Der Heimatverein Krina und Orts-
bürgermeister Steffen Becker sind 
Unterstützer der ersten Stunde für 
die FRAITZ in Schlaitz. Die soll 
künftig nicht allein für Schlaitz ge-
baut werden, sondern Freizeitort 
und Treffpunkt für alle umliegenden 
Heideorte werden.
Bei einer Gartenparty vermittelte 
unser Ortsbürgermeister die Vortei-
le des Großprojektes auch für die 
Einwohner von Krina. Spontan wur-

den von den Gästen 383 Euro Spenden bereitgestellt, die Stef-
fen Becker auf 400 Euro aufrundete und am 21.07.2025 direkt in 
der Gemeindekasse einzahlte.
Vielen Dank für die großzügige Unterstützung!

12 Prüfungen bis zum Ziel – die FRAITZ Challenge
!!!Spenden, Teilen, Weitersagen!!!
Um seine Ziele zu erreichen, muss man oft kämpfen. Oder man 
lässt das den Jugendgemeinderat Muldestausee und den Bür-
germeister der Gemeinde Muldestausee machen. 
Getreu dem Motto „ALLES für´s Projekt“ stelle ich mich sehr 
gerne 12 Prüfungen und verpflichte mich zu unterschied-
lichsten Arbeitseinsätzen, damit unser gemeinsames Ziel der 
FRAITZ in Schlaitz Wirklichkeit wird. Aber nur, wenn die je-
weiligen Spendenziele erreicht werden. Damit das Projekt 
realisiert wird, braucht es in Summe 125.000 Euro. Gelingt 
das bis spätestens Anfang Dezember, werde ich 125 Bäume 
mit Kindern und Jugendlichen in den unterstützenden Hei-
deorten pflanzen. Auf dem Weg dorthin stehen Pflichteinsät-
ze zum Kaminholzschlagen, Kassen- und Fahrdienste, spe-
zielle Frühstücksaufträge und die Grünschnittunterstützung 
unseres Bauhofs im Ort, der die meisten Spenden generiert,  
an … Meine Stabsstellen haben Ihrer Kreativität wieder einmal 
freien Lauf gelassen, was vor allem an der (SAVE THE DATE!) 
geplanten Spendenveranstaltung am 03.10.2025 auf dem alten 
Sportplatz Schlaitz sichtbar wird. Unser Jugendgemeinderat hat 
mit seinen 10.000 Euro bereits dafür gesorgt, dass ich einen 
Parcour absolvieren „darf“. Da zwischenzeitlich die 20.000 Euro-
Spendenschwelle erreicht ist, zusätzlich also im Anzug … Für 
Fragen zum Projekt werden wir, insbesondere unsere Jugendge-
meinderäte, bei den nahenden Dorffesten zur Verfügung stehen 
und zusätzlich Lose mit weiteren tollen Preisen verkaufen, wobei 
sich auch unsere Jugendgemeinderäte mit einbringen werden. 
Unsere bereits zahlreichen Partner werden sicherlich den Wert 
unseres Gemeinschaftsprojektes ebenso jederzeit herausstellen 
können. Wir freuen uns auf das Projekt und brauchen jetzt jede 
erdenkliche finanzielle Unterstützung!
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende!
Über den Fortgang des Projektes informieren wir fortlaufend. Alle 
weiteren Infos unter https://www.gemeinde-muldestausee.de/
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Partnersuche FRAITZ - EDEKA DÖRING POUCH
Starke Unterstützung für unsere 
FRAITZ in Schlaitz bekommen 
wir von EDEKA Döring aus 
Pouch. Gerald Döring persön-
lich informierte uns am 
22.07.2025 über den „Pfand-
bonbriefkasten“, der direkt ne-
ben dem Automaten für das 
Leergut in den nächsten Tagen 
angebracht wird.
Jeder, der sein Leergut zu-
rückbringt, kann seinen Bon 
einfach dort einwerfen und alle 

eingehenden Bons werden ausschließlich und zweckgebunden 
für das Projekt unseres Jugendgemeinderat Muldestausee in 
Schlaitz gespendet. Theoretisch hat man die Pfandflaschen und 
Dosen doch eh schon für sich abgeschrieben. Eine tolle Idee, für 
die wir sehr dankbar sind! Spontan gab´s am 22.07.2025 gleich 
noch „Probetraining“ für mich an der Kasse. Vielen Dank für die-
se großzügige und nachahmenswerte Unterstützung an Gerald 
Döring und sein Team vom EDEKA-Markt in Pouch!

Partnersuche FRAITZ - Freiwillige Feuerwehr Muldestausee
Starke Unterstützung für unsere FRAITZ in Schlaitz bekommen 
wir auch von unserer Freiwilligen Feuerwehr. Besonders für die 
Kinder- und Jugendfeuerwehren dürfte die FRAITZ ein schönes 
Ziel werden. Aber auch für Ausbildungen und gesellige Zusam-
menkünfte taugt das weitläufige Gelände.
Daher stellten wir das Projekt vom Jugendgemeinderat Muldes-
tausee unserer Gemeindewehrleitung ausführlich vor und beka-
men volle Unterstützung signalisiert.
Mal sehen, was uns da alles einfällt. Vielen Dank für die zuge-
sagte Unterstützung und aktiv gelebte Partnerschaft nicht allein 
bei Brandschutz und Gefahrenabwehr.

Klare Ansage von „Revierpionier“ und Kampagnenbot-
schafter Alfred
Nicht mein Müll, aber mein Zuhause!
Müll richtig entsorgen kann so einfach sein und verursacht zu-
dem keine großen Kosten!
Umso unverständlicher ist, dass gerade wieder regelmäßig in 
Größenordnung illegal Müll in unserer Natur und Landschaft ab-
geladen wird. Dies belastet nicht allein unsere Pflanzenwelt und 
wild lebende Tiere, welche teilweise qualvoll sterben. Auch Haus-
tiere und spielende Kinder sind gefährdet. Durch den Eintrag von 
Giftstoffen (z.B. Farben und Lacke) können zudem Grundwasser 
und Böden erheblich belastet werden. Doch auch „üblicher Ab-
fall“ braucht teils sehr viel Zeit, um natürlich zu verrotten. Die Alu-
dose, die Eichhörnchen Alfred entdeckt hat, braucht zwischen 
100 bis 500 Jahre! Die illegale Beseitigung von Abfällen ist eine 
Ordnungswidrigkeit und wird gemäß Bußgeldkatalog des Land 
Sachsen-Anhalt geahndet. Um dies durchzusetzen, sind jedoch 
Zeugenaussagen notwendig mit konkreten Belegen der Verursa-
cher. Können die Verursacher nicht ermittelt werden, bleibt die 
Allgemeinheit auf den Kosten sitzen. Grundsätzlich ist für die 
Beseitigung illegaler Müllablagerungen der Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld zuständig, der über abfallbehoerde@anhalt-bitterfeld.de 
oder 03496 601311 direkt über festgestellte Müllablagerungen 
informiert werden kann.
Hinweise an das ordnungsamt@gemeinde-muldestausee.de 
oder 03493 9299556 leiten wir zuständigkeitshalber an den 
Landkreis weiter. Darüber, wie Müll ordnungsgemäß und kosten-
schonend entsorgt werden kann, informieren die Anhalt-Bitterfel-
der Kreiswerke (info@abikw.de, 03494 799990, www.abikw.de).
Sind Tiere in Not oder gefährdet, erhalten wir Unterstützung vom 
Tierschutzverein Zörbig, der Kreisgruppe der BUNDstiftung Go-
itzsche-Wildnis und dem Regionalverband des NABU Bundes-
verband, mit denen wir bereits auf langjährige Partnerschaften 
zurückblicken können. Wir bitten, gemeinsam mit unserer enga-
gierten Naturfreundin und Revierpionierin Claudia Dietrich, und 
allen beteiligten Partnern, im Rahmen einer Plakatkampagne 
um eine Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die Reinhaltung 
unserer heimischen Natur und Umwelt, die wir uns noch lange 
bewahren wollen. Hierzu gibt´s bald weitere sichtbare Ergebnis-
se im öffentlichen Raum.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
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mann (40 Jahre) für die sehr gute Zusammenarbeit und für die 
Zukunft alles erdenklich Gute.

Feierlicher Banddurchschnitt Breitewitzer Weg / Zum Heiz-
haus Gröbern
Eine starke Gemeinschaftsleistung ist vollbracht.
Am 11.08.2025 erfolgte die feierliche Übergabe der fertiggestell-
ten (Verkehrs-)Infrastruktur und Erschließungsanlagen, welche 
auf Kosten der Blausee GmbH im Zuge der 1. Änderung des 
Bebauungsplans „Ökologisches Feriendorf Gröberner See“ her-
gestellt wurden.
Nach erfolgreichem Verfahrensabschluss zur Änderung des Be-
bauungsplans „Ökologisches Feriendorf Gröberner See“ im No-
vember 2024 wurde umgehend mit den Arbeiten begonnen, die 
aufgrund der hervorragenden Zusammenarbeit aller Beteiligten 
erfolgreich zum Abschluss geführt wurden.
Herzlichen Dank an Falk Lehmann und Ronny Meyer seitens der 
Blausee GmbH für die Übernahme der Investitionskosten, die 
sehr professionelle Organisation und Koordination aller Beteilig-
ten, die konstruktiven Lösungen, welche im Bauablauf gefunden 
wurden, sowie die Ausrichtung der feierlichen Übergabe.
Darüber hinaus danken wir Christoph Bolz und Christian Schmidt 
für die gewohnt hochwertige Umsetzung der Baumaßnahme und 
flexible Problemlösungen seitens der TUG Oranienbaum GmbH 
sowie der IHB Lindschulte Ingenieurgesellschaft mbH für die 
Bauüberwachung.
Darüber hinaus herzlichen Dank an den Zweckverband für Was-
serversorgung und Abwasserbehandlung (ZWAG) Gräfenhaini-
chen für die Beteiligung an der Gemeinschaftsmaßnahme.
Seitens der Gemeinde Muldestausee waren vor allem Bau-
amtsleiter Lutz Schneider und Tiefbaumitarbeiter Steve Thrien 
maßgeblich beteiligt und begleiteten das Vorhaben durchweg, 
insbesondere im Rahmen der wöchentlichen gemeinsamen Bau-
beratungen. Schließlich übernimmt die Gemeinde nun die Ver-
kehrsinfrastruktur und Straßenbeleuchtung und damit langfristig 
die Ewigkeitskosten.
Auf knapp 400 Metern Länge wurden die Straße Breitewitzer 
Weg Richtung Heizhaus asphaltiert, adaptive Beleuchtung ins-
talliert, die Erschließungsanlagen für 11 Baugrundstücke und ein 
Teilbereich für die touristische Nutzung erschlossen. Nach An-
siedlung des HUMANAS Wohnparks und erster Baugrundstücke 

Projektabschluss Kohle-Dampf-Licht-Seen (KDLS) Radweg 
Burgkemnitz
Wir freuen uns über das erste fertig gestellte Strukturwandelpro-
jekt hier im Landkreis Anhalt-Bitterfeld, das bei Gesamtkosten 
von 1,25 Millionen Euro mit 1,2 Millionen Euro fast vollständig 
mit Fördermitteln von Bund (Investitionsgesetz Kohleregionen) 
und Land (Sachsen-Anhalt Revier 2038) finanziert wurde. Nur 
durch den vergleichsweise geringen Eigenanteil war das Projekt 
für unsere Gemeinde Muldestausee leistbar.
Mit dem Bau des insgesamt 3,3 Kilometer langen Lückenschlus-
ses auf der überregionalen KDLS-Route stärken wir die Anbin-
dung an weitere überregionale Radwege und erschließen gleich-
zeitig den wertvollen Naturerlebnisort Blauer See für unsere 
Bürgerschaft, und zwar barrierefrei. Für die begrenzten Eingriffe 
wurden zahlreiche Ersatzhabitate für Zauneidechsen geschaffen 
und autochthone Gehölze neu angepflanzt.
Während sich zur Bauanlaufberatung Ministerpräsident Dr. Rei-
ner Haseloff persönlich einen Überblick verschaffte, wurde er am 
24.07.2025 würdig von Staatssekretär Dr. Jürgen Ude vertreten, 
der ebenso lobende Worte für das Vorhaben fand.
Unterstützer der ersten Stunde ist vor allem der Tourismusver-
band Welterberegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V., für den der 
Vorstandsvorsitzende Sepp Müller sowie die „alte“ (Elke Witt) 
und die neue Geschäftsführerin (Anika Kinnemann) teilnehmen 
konnten.
Vor den anwesenden Gästen, insbesondere auch dem Land-
tagsabgeordneten Olaf Feuerborn und der EWG Anhalt-Bitter-
feld, konnten wir vor allem denen danken, die das Projekt kon-
zipiert und tatsächlich umgesetzt haben. Daher gilt unser Dank 
Bauamtsleiter Lutz Schneider, ohne den die Planung nie Gestalt 
angenommen hätte. Ohne Uwe Hippe vom Landkreis hätten wir 
uns nie für die Fördermittel in Stellung gebracht. Mit Carola Hüb-
ner, die wie Herr Hippe, bereits ihren Ruhestand genießt, hatten 
wir immer eine pragmatische Ansprechpartnerin in der Unteren 
Naturschutzbehörde.
Herr Gawehn vom Planungsbüro Gürtler & Kaplan Ingenieurge-
sellschaft überzeugte, ebenso wie die bauausführende Firma 
TUG Oranienbaum GmbH und unser Tiefbaumitarbeiter Steve 
Thrien, stets mit hoher Fachkompetenz und Flexibilität. Genauso 
flexibel kamen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauho-
fes mehrfach zum Einsatz.
Abschließend danken wir den Unterstützerinnen und Unterstüt-
zerin der ersten Stunde aus dem Heimat- und Naturverein für ihr 
ehrenamtliches Engagement sowie meiner Referentin, die nicht 
nur den Termin generalstabsmäßig organisiert und koordiniert 
hat, sondern gleich noch das perfekte Wetter dazu bestellte.

Dienstjubiläen Mitarbeiterinnen Gemeinde Muldestausee 
am 01.08.2025
Wegen meines Jahresurlaubs Ende Juli / Anfang August über-
nahm mein Stellvertreter Steve Thrien die Gratulation zu 25- und 
40-jährigen Dienstjubiläen mehrerer Mitarbeiterinnen und über-
brachte unsere herzlichen Glückwünsche. Vielen Dank an Bian-
ca Sowa (25 Jahre), Nicole Vetter (25 Jahre) und Thurid Blüth-
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in Pouch ihre erste Blutspende für die Allgemeinheit - vielen 
Dank für den Mut und das “Vorangehen”. Wir hoffen, dass Ihr 
weiter am Ball bleibt und möglichst weitere Jugendliche motiviert 
bzw. inspiriert. 
… denn Blut spenden heißt Leben spenden.
Vielen Dank dem Blutspendeteam vom DRK KV Bitterfeld - Zer-
bst / Anhalt e.V. und den weiteren Ehrenamtlichen sowie Ärztin-
nen und Ärzten für die Absicherung der Termine.
Täglich (!) werden bundesweit 15.000 Blutspenden gebraucht, 
um Menschen in Not zu helfen, die oft nur durch Spenderblut 
überleben können. Helfen wir gemeinsam, dass bei den Patien-
tinnen und Patienten die benötigten Blutpräparate ankommen, 
indem wir auf ein paar Tropfen verzichten.
Da in unserer schnelllebigen Zeit oft Termine und Orte überse-
hen werden, am besten einfach die Blutspende-App downloaden 
und von den Vorteilen des digitalen Spenderservice profitieren. 
Spendertermine und -orte finden, den digitalen Spenderausweis 
nutzen und die Info, ab wann wieder gespendet werden darf, so-
fort nachprüfen können sind nützliche Eigenschaften.
Alle Termine in der Nähe gibt’s auch unter www.blutspende-le-
ben.de, den digitalen Spenderausweis neben den App-Stores 
auf www.spenderservice.net (kostenlose Service-Hotline: 
0800/11 949 11).
Vielen Dank allen Spenderinnen und Spendern für ihren unei-
gennützigen Einsatz für andere Menschen!

am Barbaraweg eine konsequente Weiterentwicklung und Stär-
kung des Standortes Gröbern. Langfristig werden wir nun ge-
meinsam nach Lösungen suchen, wie der gesamte Breitewitzer 
Weg ertüchtigt und die Parkplatzsituation noch weiter verbessert 
werden können. Aufgrund der Straßenverhältnisse vor Ort wurde 
nunmehr ein Richtungsverkehr um das Tiergehege eingerichtet, 
um künftig Konflikte im Begegnungsverkehr von Fahrzeugen so-
wie Fahrradfahrern und Spaziergängern zu vermeiden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis für die temporären baubedingten 
Verkehrseinschränkungen.

Herzlich willkommen in der Schule unseren ABC-Schützen
Nach einem aufregenden Wochenende für unsere ABC-Schüt-
zen, erlebten sie an unseren drei Grundschulen in Friedersdorf, 
Rösa und Gossa bereits am 11.08.2025 ihren ersten Schultag.
Wie in jedem Jahr begrüßen wir für unsere Gemeinde Muldes-
tausee mit ein bisschen zeitlichem Abstand unsere Schülerin-
nen und Schüler sehr gerne persönlich, nachdem sich die erste 
Aufregung gelegt hat. Es waren dabei nur motivierte und sehr 
redselige Kids zu finden. Stolz berichteten sie über die vielen 
Zuckertüten und wussten bereits sehr genau, was unsere Frei-
willige Feuerwehr Muldestausee so alles zu leisten hat.
Unseren neuen Gemeindejugendfeuerwehrwart Pascal Müller 
freute das sehr, der ein wenig für die Kinder- und Jugendfeuer-
wehren unserer Gemeinde begeistern konnte. Kleine Geschenke 
gab’s natürlich auch.
Wir wünschen unseren Erstklässlerinnen und Erstklässlern viel 
Erfolg in der Schule sowie viel Spaß, welcher bei der ganzen 
Lernerei nie zu kurz kommen darf.

Erstspenderinnen Blutspende = Jugendliche Vorbilder
Pauline Hielscher, Leandra Rißland, Anni Schmid und Elli Vet-
ter gehen als Vorbilder voran. Während viele Spenderinnen und 
Spender schon zum älteren Semester gehören, braucht es künf-
tig vor allem jüngere Bürgerinnen und Bürger, um langfristig die 
Bedarfe zu decken. Viele Jüngere trauen sich oft auch noch nicht 
richtig, doch die vier toughen Abiturientinnen leisteten gestern  
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Informationen

Warnhinweis für das Gewässer Muldestausee
Der Fachbereich Verbraucherschutz/Veterinärwesen und Ge-
sundheit des Landkreises Anhalt-Bitterfeld hat bei der routinemä-
ßigen Überprüfung der Badewasserqualität des Muldestausees 
Blaualgen (Cyanobakterien) festgestellt. Blaualgen sammeln 
sich meist an der Wasseroberfläche und werden vom Wind oft-
mals in Ufernähe des Gewässers getrieben, wo sie teppichartige 
Beläge bilden können. In diesem Fall ist das Wasser stark grün-
lich gefärbt, es können auch zeitweise Schlieren an der Wasser-
oberfläche auftreten. Die Sichttiefe des Gewässers ist dann stark 
verringert.
Blaualgen bzw. deren Toxine können giftig sein und beim Ver-
schlucken oder auch bei längerem Hautkontakt u.a. folgende Be-
schwerden hervorrufen:
- Hautreizungen
- Bindehautentzündungen
- Ohrenschmerzen
- Magen-Darm-Beschwerden, Durchfall
- Übelkeit, Erbrechen
- Fieber
- Atembeschwerden

Die Giftwirkung steigert sich, je länger der Kontakt mit dem 

toxinhaltigen Wasser anhält. Kleinkinder, Kinder und Allergi-
ker sind besonders gefährdet!
Es werden deshalb aus gesundheitlichen Vorsorgegründen fol-
gende Hinweise ausgesprochen:
- Verzichten Sie auf das Baden, um mögliche Erkrankungen 

zu vermeiden.
- Wenn Sie trotzdem baden möchten, vermeiden Sie Bereiche 

mit sichtbaren Schlieren und schlucken Sie auf keinen Fall 
beim Schwimmen Wasser.

- Wechseln Sie sofort die Badebekleidung und duschen Sie 
nach dem Baden gründlich.

- Da Kinder besonders gefährdet sind, lassen Sie diese nicht 
baden bzw. im Uferbereich spielen.

- Auch warmblütige Tiere können schwer erkranken! Bitte hal-
ten Sie Ihre Hunde deshalb unbedingt vom Wasser fern.

Bei auftretenden gesundheitlichen Beschwerden sollten Sie um-
gehend einen Arzt aufsuchen. Wenn Sie nähere Informationen 
benötigen, wenden Sie sich bitte an den Fachdienst Hygiene und 
Umweltmedizin des Landkreises Anhalt-Bitterfeld:
Tel.: 03496 601749
E-mail: gesundheitsamt@anhalt-bitterfeld.de

Beschlüsse Ortschaftsrat Krina  
vom 15.04.2025

031/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Evangelische Kirchge-
meinde Krina - 50,00 Euro
032/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Ortsfeuerwehr Krina - 
450,00 Euro
033/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Krinaer FC e.V. -  
450,00 Euro
034/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Seniorenbetreuung Krina 
- 400,00 Euro
035/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - SV Krina e.V. -  
150,00 Euro
095/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Angelverein 1987 Krina 
e.V. - 150,00 Euro
109/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Shotokan Karate Muldes-
tausee e.V. - 50,00 Euro
124/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Komitee Bereichssport-
fest Christian Vieweg - 200,00 Euro
144/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderverein Schule Mul-
denstein e.V. - 40,00 Euro
164/2025
Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des 
Ortschaftsrates Krina
190/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderverein Mutzikiep-
chen - 25,00 Euro
203/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Jugendfeuerwehr 
Schmerzbach - 50,00 Euro
206/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel - Osterfeuer im OT Krina – 
450,00 Euro
219/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Heimatverein Unser  
Krina e.V. - 194,57 Euro

Beschlüsse Ortschaftsrat Friedersdorf  
vom 28.07.2025

061/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderkreis Kirche Frie-
dersdorf - 400,00 Euro
072/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Wassersportclub Frie-
dersdorf - 1.115,60 Euro
073/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Seniorensportgruppe 
„Gymnastikteam“ 1996 - 100,00 Euro
074/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderverein Technik-
freunde e.V. Friedersdorf - 1.248,93 Euro
077/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Seniorenbetreuung Ingrid 
Beckensträter - 150,00 Euro
083/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Angelgruppe „Untere 
Mulde 2000“ - 106,67 Euro
091/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Freizeit- und Segelclub 
Bernsteinsee e.V. - 228,57 Euro
134/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Heimatverein Frieders-
dorf e.V. - 677,50 Euro
141/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderverein Schule Mul-
denstein e.V. - 100,00 Euro
224/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Förderverein Bernstein-
schule e.V - 311,41 Euro
238/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - SV Friedersdorf 1920 e.V. 
- 1.820,35 Euro
242/2025
Bereitstellung Brauchtumsmittel 2025 - Anglerverein Friedersdorf 
1929 e.V. - 400,00 Euro

Amtliche Bekanntmachungen
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Erste Bienen-Stand-Schau  
in Schwemsal – Imkerverein BTF 1921 e. V. 

belebt alte Tradition neu

Am 2. August hat Imker Lutz Fiedler bei strahlendem Sonnen-
schein zur ersten Bienen-Stand-Schau nach Schwemsal einge-
laden. Mit dieser Veranstaltung wurde eine langjährige Tradition 
wiederaufgenommen, die künftig regelmäßig stattfinden soll.
Der Verein, der auf über 100 Jahre Bestehen zurückblicken kann, 
zählt heute rund 50 Mitglieder, die gemeinsam mehr als 500 Bie-
nenvölker im Landkreis Anhalt-Bitterfeld und Umgebung betreu-
en. Der Einsatz, den jedes Mitglied für dieses anspruchsvolle 
und naturverbundene Hobby zeigt, war an diesem Nachmittag 
deutlich spürbar. Die Veranstaltung begann mit einer geführten 
Tour durch das idyllische Schwemsal, bei der die Gäste nicht 
nur die Umgebung, sondern auch den liebevoll gepflegten Bie-
nenstand von Gastgeber Lutz Fiedler bestaunen konnten. Im 
Anschluss versammelten sich alle Teilnehmer auf dem örtlichen 
Sportplatz unter dem „Miteinander-Dach“, das dank Fördermit-
teln vom Verein Miteinander*Leben*Lernen Sachsen-Anhalt e. 
V. errichtet wurde. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Die Familie von Lutz Fiedler und zahlreiche helfende Hände aus 
dem Dorf hatten Tische liebevoll dekoriert, selbst gebackenen 
Kuchen bereitgestellt und für eine herzliche Atmosphäre gesorgt. 
Ein besonderes Highlight war die Verkostung der ersten Honig-
proben des Jahrgangs 2025, die der Schwemsaler Imker Martin 
Kaps den Gästen präsentierte. Die Bienen-Stand-Schau fand 
durchweg positiven Anklang. Viele Besucher äußerten bereits 
ihre Vorfreude auf eine Wiederholung im kommenden Jahr – ein 
gelungener Neustart für eine alte Tradition.

Doreen Albrecht

Frischer Anstrich für die Zukunft:   
Eltern renovieren Klassenraum  

an der Bernsteinschule Friedersdorf

Während viele Schülerinnen und Schüler in den Sommerferien 
ihre freie Zeit genossen, waren einige Eltern der Bernsteinschule 
Friedersdorf fleißig und griffen zu Farbe und Pinsel: Sie renovier-
ten ehrenamtlich den Klassenraum der 2. Klasse und sorgten 
damit für einen frischen Start ins neue Schuljahr.

Mit viel Engagement und Liebe zum Detail wurden die Wände 
gestrichen und der Raum neu gestaltet. Die benötigte Farbe wur-
de von der Malerfirma Richter gespendet, wofür sich die Schule 
ausdrücklich bedankt.

Mit frisch gestrichenen Wänden und einem hellen, freundlichen 
Klassenraum kann das neue Schuljahr für die Kinder der 2. Klas-
se jetzt richtig beginnen.

G. Ludwar

Außergewöhnliches Sportfest voller Herausforderungen  
bewegt Schüler und Lehrer

Am Mittwoch, den 11. Juni 2025, fand auf dem Sportplatz in 
Gossa das jährliche Sportfest der Heideschule statt. Bei glückli-
cherweise beständigem und mildem Wetter genossen die Kinder 

einen vielfältigen und eindrucksvollen Tag. Das Event begann mit 
einer mitreißenden Tanzeinlage, die als gemeinsames Warm-up 
diente und alle Kinder sowie Lehrer in gute Stimmung versetzte. 
Die energiegeladene Darbietung sorgte für eine tolle Atmosphä-
re und motivierte die kleinen Sportlerinnen und Sportler für die 
bevorstehenden Aktivitäten. Dank der guten Organisation des 
Veranstalters „Trixitt“ verlief der Tag reibungslos. Die Schüler 
konnten ihre Talente in spannenden Wettkämpfen wie Floorball, 
2-Felder-Ball und dem Hindernis-Parcours zeigen. Somit war für 
viel Spaß und Abwechslung gesorgt. Am Ende des sportlichen 
Tages erhielt die fairste Klasse des Wettbewerbs eine Auszeich-
nung. Die Ehrung wurde mit großem Applaus begleitet und unter-
strich den wertvollen Teamgeist und die Fairness, die bei diesem 
Event im Vordergrund standen. Unser Sportfest war ein voller Er-
folg und zeigte einmal mehr, wie wichtig Gemeinschaft, Fairness 
und Bewegung für die Schülerinnen und Schüler sind.
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6. Schwemsaler Seniorentreffen unter dem 
Motto „Erinnerungen“

Im August trafen sich die Schwemsaler Senioren – dieses Mal in 
der Gutsscheune Schwemsal. Zuerst verwöhnte das Team der 
Gutsscheune die Gäste mit Kaffee und köstlichem Kuchen.
Anschließend nahm der Schwemsaler Wolfgang Grube die An-
wesenden mit auf eine Reise in die Vergangenheit: Mit alten Fo-
tografien aus Schwemsal ließ er vergangene Zeiten aufleben. 
Viele der Anwesenden erkannten vertraute Gesichter und Orte 
wieder – und so wurden längst vergessene Geschichten und Er-
innerungen wieder lebendig.
Die Stunden vergingen wie im Flug und so mancher hätte gerne 
noch länger verweilt.
Ein herzliches Dankeschön geht an Wolfgang Grube für seinen 
eindrucksvollen Vortrag und an das gesamte Team der Guts-
scheune Schwemsal für die liebevolle Bewirtung.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag voller schöner Erin-
nerungen.

Aus dem Tagebuch 
des Schnatterclubs Muldenstein

Unser Jubiläumsjahr!
Unsere diesjährige Wochenendausfahrt führte vom 18.07. - 
20.07. in den Spreewald nach Lübben/Lehnigksberg.
17 Sportler des SV Rot-Weiss Muldenstein nahmen am Freitag 
an einer gemütlichen Kahnfahrt teil. Es war wunderschön und am 
Samstag radelten wir zum Mittagessen nach Schlepzig. Hier gibt 
es einen schönen „Weidendom“.
Insgesamt sind wir 26 Kilometer gefahren.
Dank den Organisatoren Bettina & Bodo
Am 02.08. starteten wir unsere nächste Tour rund und um die 
Goitzsche und zum Restaurant „Treib Gut“.
Bei bestem Wetter nahmen 25 Sportler des SV Rot-Weiss Mul-
denstein teil.
Nicht alle Mitglieder wohnen in Muldenstein, so dass sich die 
Länge der Tour von 34 – 44 Kilometern bewegte.
Dank allen Teilnehmern
Nächster Termin: 06.09.2025, 10:00 Uhr, NP in Muldenstein

Pressewart

Hans Dieter Morawe

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 
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